Emanuel Schikaneder

{{uoversatt2|tysk}}

'''Emanuel Schikaneder''', egentlig ''Johann Joseph Schickeneder'' (født 9. september 1751 i Straubing, Bayern, død 21. september 1812 i Wien) var en tysk og østerriksk skuespiller, sanger, regissør, dikter og teaterdirektør. Han er mest kjent for å ha skrevet librettoen til ''Tryllefløyten''.

1773 trådte han inn i ''Moserschen Schauspielgesellschaft'' og ble senere deres regissør. Arbeidet førte ham i 1780 til Salzburg, hvor han lærte Mozart å kjenne.

I Wien ledet han fra 1785 Kärntnertortheater og spilte også i Burgtheater. Keiser Josef II nektet ham å oppføre et teater foran bymuren, derfor dro han til Regensburg i Bayern. Han reiste imidlertid snart tilbake til Wien igjen.

{{uoversatt-start}}Er kehrte aber bald wieder nach Wien zurück, wo auf seinen Antrag ein Theater im damals größten Mietshaus Wiens, dem Freihaus auf der Wieden eingerichtet wurde. Dieses Theater wurde am 12. Juli 1789 mit dem von ihm verfassten Stück ''Der dumme Anton im Gebirge'' eröffnet. Am 30. September 1791 war dort die Premiere seines größten Erfolges, dem Singspiel Die Zauberflöte mit der Musik von Mozart. Schikaneder spielte dabei den Papageno.

Angeblich brachten die Erfolge so große Einnahmen, dass Schikaneder (mit Hilfe des Kaufmanns ''Zitterbarth'') ein neues Theater gleich in der Nähe, das Theater an der Wien erbauen konnte. Das Freihaustheater wurde daher 1801 geschlossen. Das Theater an der Wien wurde am 13. Juni 1801 ebenfalls mit einer Schikaneder-Oper eröffnet, nämlich ''Alexander'' (Musik von Franz Toyber). Schikaneder setzte bei seinen Aufführungen auf aufwändige Dekorationen, Effekte und viel Pomp.

Er leitete das Theater bis 1806 und ging danach nach Brünn und Steyr. Infolge der kriegsbedingten Geldabwertung von 1811, verlor Schikaneder sein letztes Vermögen und starb geistig verwirrt als "Bettelmann" (Honolka) in Wien. Er schrieb 55 Theaterstücke und 44 Bücher für Opern und Singspiele.

Im Frühling  niederbayerischen  Städten das Theaterstück "Schikaneder" ("Spektakel mit Musik") des Münchener Autors und Filmemachers Robert Hültner gespielt. {{uoversatt-slutt}}
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